
www.museen-hanau.de

Ausstellung zu den 
aktuellen archäologischen
Grabungsergebnissen

Telefon: 06181-295-1799

21.04.18 – 31.03.19
MUSEUM
SCHLOSS STEINHEIM
Regionale Archäologie
und Stadtgeschichte Steinheim

FERIENWERKSTATT FÜR KINDER
Samstag · 04.08.2018 & 06.10.2018 · 14.00– 16.00 Uhr  
KINDER-FERIEN-WERKSTATT
Ritter, Knappe, Burgfräulein –Wir tauchen ein in die Zeit
des Mittelalters!
Treffpunkt an der Museumskasse

Kennt ihr Graf Philipp den Jüngeren von Hanau-Münzen-
berg? Nein? Dann wird es aber höchste Zeit! Kommt mit
auf eine spannende Reise ins Mittelalter. Wir tauchen ein
in seine Adels-Welt und erfahren Spannendes über das
Leben auf einer Burg. Wie wurde man eigentlich zu einem
tapferen Ritter oder einem edlen Burgfräulein? Warum
hatte jeder Ritter sein eigenes Wappen und was verrät es
über ihn? Entdeckt an diesem Nachmittag die spannende
Zeit der Ritter und Burgfräulein im Museum Schloss 
Steinheim. Empfohlen für Kinder ab 8 Jahren. 

Anmeldung: 
E-Mail: museen@hanau.de · Telefon: 06181-295-1799
Max. 15 Kinder · Kinder 5,– € inkl. Eintritt, Führung und 
Bastelmaterialien

Kindergeburtstage im Museum feiern!
Feiert z.B. eine „KinderKochOrgie“: 
Klosterküche – Essen & Trinken wie vor 500 Jahren
Max. 15 Kinder · 60,– € für 10 Kinder, jedes weitere
Kind 5,– €

Die „KinderKochOrgie“ und viele weitere Angebote
des Museums bieten wir auch für Kindertages -
einrichtungen und Schulklassen an.

Wir informieren Sie gerne:
E-Mail: museen@hanau.de · Telefon: 06181-295-1799

EINTRITTSPREISE MUSEUM SCHLOSS STEINHEIM
Normaler Eintritt: 3,– €/ermäßigt: 2,– €
Kinder und Jugendliche ab 6 Jahren (bis max. 18 Jahre) 1,– €
Gruppeneintritt (ab 10 Personen): 2,– €/Person
Schulklassen: 1,– €/Schüler
Familienkarte (2 Erwachsene und Kinder): 6,– €

WISSENSDURST · VORTRÄGE
Donnerstag · 27.09.2018 · 18.00 Uhr 
Hildegard von Bingen 
und das mittelalterliche Klosterleben
Lisa Eyrich M.A.

„Die ganze Natur sollte dem Menschen zur Verfügung 
stehen, auf dass er mit ihr wirke, weil ja der Mensch ohne
sie weder leben noch bestehen kann“.

Hildegard von Bingen ist eine faszinierende Persönlichkeit
ihrer Zeit. Das Leben hinter der Klostermauer ermöglichte
ihr den bestmöglichen Zugang zu Bildung, gab ihr den
Rahmen ihre Fähigkeiten unter Beweis zu stellen und zur
Äbtissin aufzusteigen. Der Vortrag widmet sich dieser 
außergewöhnlichen Frau des Mittelalters und ihrer Welt-
anschauung, dabei stehen die Naturheilkunde und das
Leben in der Konventgemeinschaft im Mittelpunkt. Die
monastische Lebensweise und die sozialen Strukturen 
der Konvente werden aus verschiedenen Blickwinkeln 
betrachtet und diskutiert.

Anmeldung: 
E-Mail: museen@hanau.de · Telefon: 06181-295-1799
Preis: 3,– € zzgl. Museumseintritt (inkl. Getränk)

Donnerstag · 18.10.2018 · 18.00 Uhr 
Neue Erkenntnisse zur romantisch gelegenen
Klosterruine in der Bulau 
Dr. des. Michael Müller

Der Hanauer Geschichtsverein hat 2013 und 2014 gemein-
sam mit HessenARCHÄOLOGIE die Ausgrabungen in der
Klosterruine Wolfgang durchgeführt. Die Ausgrabungs -
ergebnisse bestätigen die wenigen Schriftquellen in ein-
maliger Weise und rücken die Politik des Grafen Philipp I.
von Hanau-Münzenberg (1449– 1500) und seiner Nach -
folger in ein neues Licht. Der Vortrag des Grabungsleiters
Michael Müller wird mit zahlreichen Fotos illustriert.

Anmeldung: 
E-Mail: museen@hanau.de · Telefon: 06181-295-1799
Preis: 3,– € zzgl. Museumseintritt (inkl. Getränk)

Donnerstag · 07.02.2019 · 18.00 Uhr 
Mittelalterliche Frömmigkeit – auf den Spuren
der Anna Selbdritt 
Sabine Küppers M.A.

Die Mutter der Gottesmutter Maria, war im Spätmittelalter
eine „Superheilige“. Da Anna der Legende nach dreimal
verheiratet war, galt sie als erfahrene Gattin und Mutter –
zudem als Helferin bei Krankheiten wie der Syphilis oder
Mutterkornbrand. Die Heilige Anna wurde stets „zu dritt“
mit Maria und dem Kind Jesu dargestellt. „Zuständig“ 
für Reichtum und Fruchtbarkeit war Anna die beliebteste
Patronin des Bürgertums wie des Adels. Viele ihrer Bild-
nisse wurden gerade im ausgehenden Mittelalter gestiftet.
Das Museum Schloss Steinheim beherbergt die hölzerne
Statuette der Anna Selbdritt vom Wenck’schen Hof in
Großsteinheim. Frömmigkeit und Glaube bestimmten im
Mittelalter sehr viel mehr das alltägliche Leben als heute.
Der Vortrag gibt darüber hinaus Einblicke in die überliefer-
ten religiösen Praktiken im kurmainzischen Steinheim 
des Mittelalters.

Anmeldung: 
E-Mail: museen@hanau.de · Telefon: 06181-295-1799
Preis: 3,– € zzgl. Museumseintritt (inkl. Getränk)

Donnerstag · 14.03.2019 · 18.00 Uhr 
Zur Geschichte der Jagd im Hanauer Raum 
Erhard Bus M.A.

Im Bestand des Jagdschlosses Kranichstein bei Darmstadt
befinden sich Tausende von Jagdlappen. Sie sind mit dem
Monogramm „JRCDHL“ und der Jahreszahl „1700“ versehen.
Die Geschichte um dieses Jagdzubehör führt uns zurück 
in die Zeit, als in unserer Region noch die Grafen von
Hanau-Lichtenberg regierten. Denn das Monogramm 
bedeutet nichts anderes als „Johann Reinhard Comte de
Hanau-Lichtenberg“, der letzte Graf von Hanau. Seine
Tochter hatte den Darmstädter Erbprinzen Ludwig geehe-
licht, weshalb diese Jagdlappen und sicher noch weiteres
Jagdzubehör aus dem gräflichen Privatbesitz ihren Weg
nach Kranichstein fanden. Doch die Jagdgeschichte im
Hanauer Raum beginnt nicht erst im Barock. Schon wäh-
rend der Steinzeit waren hier Sippen auf der Jagd nach
Ren, Wildpferd und anderen Tieren unterwegs und hinter-
ließen ihre Spuren. 

Der Vortag spannt einen Bogen von der Vorgeschichte 
bis zur Mitte des 19. Jahrhunderts, als in Hanau und Um-
gebung Probleme um das Jagdrecht und die Waldnutzung
während der Revolution von 1848/49 eine wichtige Rolle
spielten.

Anmeldung: 
E-Mail: museen@hanau.de · Telefon: 06181-295-1799
Preis: 3,– € zzgl. Museumseintritt (inkl. Getränk)

KLOSTER WOLFGANG
MAUERN VOLLER RÄTSEL UND GEHEIMNISSE

Gothaer Liebespaar, 
Unbekannter Künstler, 
Inv. Nr. SG 703
© Stiftung Schloss 
Friedenstein Gotha. 
Aus den Sammlungen
des Herzogs von Sachsen
Coburg und Gotha’schen
Stiftung für Kunst und
Wissenschaft.

Das Bild zeigt den Stifter
des Klosters Wolfgang
Graf Philipp I. und Mar-
garete Weißkirchner.



EINLADUNG
Wir laden Sie, Ihre Familien und Freunde zur 
Ausstellungseröffnung „Kloster Wolfgang – 
Mauern voller Rätsel und Geheimnisse “ 
sehr herzlich ein.

Freitag · 20. April 2018 ·  19.00 Uhr 
Museum Schloss Steinheim
Marstall

Begrüßung
Beate Funck
Stadtverordnetenvorsteherin der Stadt Hanau

Grußworte
Klaus Romeis 
Ortsvorsteher von Hanau-Steinheim
Dr. Udo Recker
Landesarchäologe von Hessen, Wiesbaden

Dank
Sabine Küppers M.A.
Museumsleiterin Schloss Steinheim

Musikalische Begleitung

Jagdhornbläser des Hanauer Jagdklubs e.V.

Gesangverein Germania 03 Seligenstadt e.V. –
Kleiner Chor



www.museen-hanau.de

Städtische Museen Hanau
Schloss Steinheim 
Fachbereich Kultur, Stadtidentität 
und Internationale Beziehungen 
Schlossstraße 9 · 63456 Hanau
Telefon: 06181-659701 (Museum)
Telefon: 06181-295-1799 (Verwaltung)
E-Mail: museen@hanau.de

AUSSTELLUNG · 21.04.2018 – 31.03.2019
MUSEUM SCHLOSS STEINHEIM
Regionale Archäologie und Stadtgeschichte Steinheim

Schlossstraße 9 · 63456 Hanau-Steinheim
Telefon Museumskasse: 06181-659701 (Sa.& So. 11.00– 17.00 Uhr)
Info-Telefon: 06181-295-1799 (Mo.–Do. 8.00– 13.00 Uhr)
E-Mail: museen@hanau.de

Parkmöglichkeiten: 
Altstadtparkplatz Richtung Klein-Auheim, Großer Parkplatz 
Illertstraße (Busse) · Ca. 10 Gehminuten zum Schloss Steinheim

Weitere Informationen: www.museen-hanau.de

Programmänderungen vorbehalten.
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AUSSTELLUNG KLOSTER WOLFGANG

21.04.2018 – 31.03.2019

KLOSTER WOLFGANG
MAUERN VOLLER RÄTSEL UND GEHEIMNISSE
Ausstellung zu den aktuellen archäologischen
Grabungsergebnissen
Die Ruine des Klosters Wolfgang ist ein eindrucksvolles
Denkmal einer kurzen historischen Episode des Hanauer
Grafenhauses. Über die Baugeschichte war kaum etwas 
bekannt, obwohl die sichtbaren Überreste manche Fragen
aufwarfen.

Deshalb führten 2013 und 2014 der Hanauer Geschichts-
verein und HessenARCHÄOLOGIE Grabungen durch. Dabei
wurden gänzlich unbekannte Teile der Klosteranlage 
zutage gefördert.

Seit 1468 gab es die Wolfgangskapelle. Graf Philipp I. von
Hanau-Münzenberg finanzierte zwanzig Jahre später den
Ausbau zu einem Kloster, wie in mittelalterlichen Adels-
kreisen üblich. 

Die Funde und die Fundsituationen gaben neue Einblicke
in das Klosterleben des dort ansässigen Servitenordens. 
Im Bauernkrieg 1525 wurde das Kloster zerstört. Die Atmos -
phäre der Klosterruine beflügelte in den folgenden Jahr-
hunderten die Fantasie der Menschen. So entstanden
Märchen und Geschichten und mancher hat vergebens
nach verborgenen Schätzen gesucht. 

Mitmachwerkstätten, Ausstellungsführungen und 
Vorträge bieten den Besuchern viele Möglichkeiten, das
Ausstellungsthema mit allen Sinnen zu erleben.

INTERNATIONALER MUSEUMSTAG
Sonntag · 13.05.2018 · 14.00– 16.00 Uhr 
KINDERBASTELAKTION IN DER AUSSTELLUNG
„FEDERKIEL UND TINTENFASS“ 
Schreiben wie im Mittelalter: Vor der Erfindung der Buch-
druckpresse waren Urkunden sehr wichtige Schriftstücke.
Gewappnet mit Federkiel und Tintenfass und mit etwas
Übung fertigt ihr eine eigene Urkunde wie im Mittelalter.
Also unbedingt vor beikommen und ausprobieren!
Ohne Anmeldung · Eintritt frei

KOSTÜMFÜHRUNGEN
in Kooperation mit der Tourist-Information Hanau

Samstag · 16.06.2018 · 14.00 Uhr 
ZWEI KRÄUTERFRAUEN FÜHREN 
DURCH STEINHEIM
Treffpunkt: Parkplatz Villa Stokkum

Die Hebamme Dorothea und die Kräuter- und Marktfrau
Adelheid führen durch das Steinheim des Jahres 1520. 
Die beiden erzählen Wissenswertes und Erheiterndes über
und aus dem Leben im Mittelalter, ihrem Dorf sowie 
allerlei über Kräuter und deren magische und heilende
Wirkung.

Samstag · 18.08.2018 · 14.00 Uhr 
MIT DEM MARKTWEIB SOPHIE DURCH DIE 
HANAUER ALTSTADT 
Treffpunkt: Congress Park Hanau

Das Marktweib Sophie hat das Herz am rechten Fleck 
und eine flinke Zunge. Auf dem Weg zum Markt weiß sie
allerlei Neuigkeiten zu berichten. 

Anmeldung zu den Kostümführungen
bei der Tourist-Information Hanau: 
E-Mail: touristinformation@hanau.de
Telefon: 06181-295-737 · Fax: 06181-295-959
Erwachsene 10,– € · Kinder 5,– €

SONNTAGS UM DREI · FAMILIENFÜHRUNGEN
Sonntag · jeweils um 15.00 Uhr
06.05.2018, 12.08.2018, 23.09.2018, 11.11.2018, 
17.02.2019, 31.03.2019 
Treffpunkt an der Museumskasse
FAMILIENFÜHRUNGEN IN DER AUSSTELLUNG
Anmeldung: 
E-Mail: museen@hanau.de · Telefon: 06181-295-1799
Max. 25 Personen · Preis: 2,– € zzgl. Museumseintritt

FAMILIENVERANSTALTUNGEN
Pfingstsonntag · 20.05.2018 · 14.00– 17.00 Uhr 
FAMILIEN-FAHRRADTOUR
Mit dem Rad auf dem Grünen Ring zum Kloster Wolfgang 
Eine Kooperation mit dem Umweltzentrum Hanau
Treffpunkt: Vor dem Licht- und Luftbad 
(August-Schärttner-Straße 19a · 63452 Hanau)

Unser Ziel liegt zwischen Niederrodenbach und Hanau-
Wolfgang. Entdeckt auf dem Weg dorthin Hanaus grüne
Seite und erlebt die Artenvielfalt von Tieren und Pflanzen.
An der spätmittelalterlichen Ruine angekommen, kann
sich jede Familie bei einem kleinen selbst mitgebrachten
Picknick für den Rückweg stärken und Spannendes über
das Kloster Wolfgang erfahren. Die Tour ist etwa 12 km lang.
Empfohlen für Kinder ab 8 Jahren. 

Anmeldung: 
E-Mail: museen@hanau.de · Telefon: 06181-295-1799
Erwachsene 7,– € · Kinder 5,– € · Familien 12 ,– €

Sonntag · 08.07.2018 · 15.00– 17.00 Uhr 
FAMILIEN-FERIEN-WERKSTATT
Fische, Eulen und Hühner –Mit grünen Weiden Tiere flechten 
Treffpunkt an der Museumskasse

An diesem Nachmittag versuchen wir uns gemeinsam mit
einer Korbflechtmeisterin an dieser alten Handwerkskunst.
Ihr habt noch nie mit grünen Weiden Tiere geflochten?
Dann kommt mit der ganzen Familie zu uns ins Museum
Schloss Steinheim! Empfohlen für Kinder ab 6 Jahren. 

Anmeldung: 
E-Mail: museen@hanau.de · Telefon: 06181-295-1799
Max. 15 Personen · Erwachsene 7,– € · Kinder 5,– €
Familien 12 ,– €

Sonntag · 21.10.2018 · 11.00– 13.00 Uhr 
FAMILIEN-KLOSTERKÜCHE
Kochen wie die Mönche für die ganze Familie! 
Treffpunkt an der Museumskasse

Im Mittelalter spielten Klöster eine wichtige Rolle – auch
beim Essen und Trinken. Wie, was und wann in Klöstern
gegessen wurde, war klar geregelt. Wir tauchen in die
Welt der mittelalterlichen Klosterküche ein und lauschen
vielen spannenden Geschichten. Es wird geschnippelt, 
gehackt und gerührt – gemeinsam kochen wir ein leckeres
Menü, das am Ende von allen fleißigen Helfern verspeist
wird. 

Anmeldung: 
E-Mail: museen@hanau.de · Telefon: 06181-295-1799
Max. 25 Personen · 1 Erwachsener und 1 Kind 12,– €, 
jede weitere Person 5,– € (inkl. Kochzutaten) 
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www.museen-hanau.de

Ausstellung zu den 
aktuellen archäologischen
Grabungsergebnissen

Telefon: 06181-295-1799

21.04.18 – 31.03.19
MUSEUM
SCHLOSS STEINHEIM
Regionale Archäologie
und Stadtgeschichte Steinheim

FERIENWERKSTATT FÜR KINDER
Samstag · 04.08.2018 & 06.10.2018 · 14.00– 16.00 Uhr  
KINDER-FERIEN-WERKSTATT
Ritter, Knappe, Burgfräulein –Wir tauchen ein in die Zeit
des Mittelalters!
Treffpunkt an der Museumskasse

Kennt ihr Graf Philipp den Jüngeren von Hanau-Münzen-
berg? Nein? Dann wird es aber höchste Zeit! Kommt mit
auf eine spannende Reise ins Mittelalter. Wir tauchen ein
in seine Adels-Welt und erfahren Spannendes über das
Leben auf einer Burg. Wie wurde man eigentlich zu einem
tapferen Ritter oder einem edlen Burgfräulein? Warum
hatte jeder Ritter sein eigenes Wappen und was verrät es
über ihn? Entdeckt an diesem Nachmittag die spannende
Zeit der Ritter und Burgfräulein im Museum Schloss 
Steinheim. Empfohlen für Kinder ab 8 Jahren. 

Anmeldung: 
E-Mail: museen@hanau.de · Telefon: 06181-295-1799
Max. 15 Kinder · Kinder 5,– € inkl. Eintritt, Führung und 
Bastelmaterialien

Kindergeburtstage im Museum feiern!
Feiert z.B. eine „KinderKochOrgie“: 
Klosterküche – Essen & Trinken wie vor 500 Jahren
Max. 15 Kinder · 60,– € für 10 Kinder, jedes weitere
Kind 5,– €

Die „KinderKochOrgie“ und viele weitere Angebote
des Museums bieten wir auch für Kindertages -
einrichtungen und Schulklassen an.

Wir informieren Sie gerne:
E-Mail: museen@hanau.de · Telefon: 06181-295-1799

EINTRITTSPREISE MUSEUM SCHLOSS STEINHEIM
Normaler Eintritt: 3,– €/ermäßigt: 2,– €
Kinder und Jugendliche ab 6 Jahren (bis max. 18 Jahre) 1,– €
Gruppeneintritt (ab 10 Personen): 2,– €/Person
Schulklassen: 1,– €/Schüler
Familienkarte (2 Erwachsene und Kinder): 6,– €

WISSENSDURST · VORTRÄGE
Donnerstag · 27.09.2018 · 18.00 Uhr 
Hildegard von Bingen 
und das mittelalterliche Klosterleben
Lisa Eyrich M.A.

„Die ganze Natur sollte dem Menschen zur Verfügung 
stehen, auf dass er mit ihr wirke, weil ja der Mensch ohne
sie weder leben noch bestehen kann“.

Hildegard von Bingen ist eine faszinierende Persönlichkeit
ihrer Zeit. Das Leben hinter der Klostermauer ermöglichte
ihr den bestmöglichen Zugang zu Bildung, gab ihr den
Rahmen ihre Fähigkeiten unter Beweis zu stellen und zur
Äbtissin aufzusteigen. Der Vortrag widmet sich dieser 
außergewöhnlichen Frau des Mittelalters und ihrer Welt-
anschauung, dabei stehen die Naturheilkunde und das
Leben in der Konventgemeinschaft im Mittelpunkt. Die
monastische Lebensweise und die sozialen Strukturen 
der Konvente werden aus verschiedenen Blickwinkeln 
betrachtet und diskutiert.

Anmeldung: 
E-Mail: museen@hanau.de · Telefon: 06181-295-1799
Preis: 3,– € zzgl. Museumseintritt (inkl. Getränk)

Donnerstag · 18.10.2018 · 18.00 Uhr 
Neue Erkenntnisse zur romantisch gelegenen
Klosterruine in der Bulau 
Dr. des. Michael Müller

Der Hanauer Geschichtsverein hat 2013 und 2014 gemein-
sam mit HessenARCHÄOLOGIE die Ausgrabungen in der
Klosterruine Wolfgang durchgeführt. Die Ausgrabungs -
ergebnisse bestätigen die wenigen Schriftquellen in ein-
maliger Weise und rücken die Politik des Grafen Philipp I.
von Hanau-Münzenberg (1449– 1500) und seiner Nach -
folger in ein neues Licht. Der Vortrag des Grabungsleiters
Michael Müller wird mit zahlreichen Fotos illustriert.

Anmeldung: 
E-Mail: museen@hanau.de · Telefon: 06181-295-1799
Preis: 3,– € zzgl. Museumseintritt (inkl. Getränk)

Donnerstag · 07.02.2019 · 18.00 Uhr 
Mittelalterliche Frömmigkeit – auf den Spuren
der Anna Selbdritt 
Sabine Küppers M.A.

Die Mutter der Gottesmutter Maria, war im Spätmittelalter
eine „Superheilige“. Da Anna der Legende nach dreimal
verheiratet war, galt sie als erfahrene Gattin und Mutter –
zudem als Helferin bei Krankheiten wie der Syphilis oder
Mutterkornbrand. Die Heilige Anna wurde stets „zu dritt“
mit Maria und dem Kind Jesu dargestellt. „Zuständig“ 
für Reichtum und Fruchtbarkeit war Anna die beliebteste
Patronin des Bürgertums wie des Adels. Viele ihrer Bild-
nisse wurden gerade im ausgehenden Mittelalter gestiftet.
Das Museum Schloss Steinheim beherbergt die hölzerne
Statuette der Anna Selbdritt vom Wenck’schen Hof in
Großsteinheim. Frömmigkeit und Glaube bestimmten im
Mittelalter sehr viel mehr das alltägliche Leben als heute.
Der Vortrag gibt darüber hinaus Einblicke in die überliefer-
ten religiösen Praktiken im kurmainzischen Steinheim 
des Mittelalters.

Anmeldung: 
E-Mail: museen@hanau.de · Telefon: 06181-295-1799
Preis: 3,– € zzgl. Museumseintritt (inkl. Getränk)

Donnerstag · 14.03.2019 · 18.00 Uhr 
Zur Geschichte der Jagd im Hanauer Raum 
Erhard Bus M.A.

Im Bestand des Jagdschlosses Kranichstein bei Darmstadt
befinden sich Tausende von Jagdlappen. Sie sind mit dem
Monogramm „JRCDHL“ und der Jahreszahl „1700“ versehen.
Die Geschichte um dieses Jagdzubehör führt uns zurück 
in die Zeit, als in unserer Region noch die Grafen von
Hanau-Lichtenberg regierten. Denn das Monogramm 
bedeutet nichts anderes als „Johann Reinhard Comte de
Hanau-Lichtenberg“, der letzte Graf von Hanau. Seine
Tochter hatte den Darmstädter Erbprinzen Ludwig geehe-
licht, weshalb diese Jagdlappen und sicher noch weiteres
Jagdzubehör aus dem gräflichen Privatbesitz ihren Weg
nach Kranichstein fanden. Doch die Jagdgeschichte im
Hanauer Raum beginnt nicht erst im Barock. Schon wäh-
rend der Steinzeit waren hier Sippen auf der Jagd nach
Ren, Wildpferd und anderen Tieren unterwegs und hinter-
ließen ihre Spuren. 

Der Vortag spannt einen Bogen von der Vorgeschichte 
bis zur Mitte des 19. Jahrhunderts, als in Hanau und Um-
gebung Probleme um das Jagdrecht und die Waldnutzung
während der Revolution von 1848/49 eine wichtige Rolle
spielten.

Anmeldung: 
E-Mail: museen@hanau.de · Telefon: 06181-295-1799
Preis: 3,– € zzgl. Museumseintritt (inkl. Getränk)

KLOSTER WOLFGANG
MAUERN VOLLER RÄTSEL UND GEHEIMNISSE

Gothaer Liebespaar, 
Unbekannter Künstler, 
Inv. Nr. SG 703
© Stiftung Schloss 
Friedenstein Gotha. 
Aus den Sammlungen
des Herzogs von Sachsen
Coburg und Gotha’schen
Stiftung für Kunst und
Wissenschaft.

Das Bild zeigt den Stifter
des Klosters Wolfgang
Graf Philipp I. und Mar-
garete Weißkirchner.



www.museen-hanau.de

Städtische Museen Hanau
Schloss Steinheim 
Fachbereich Kultur, Stadtidentität 
und Internationale Beziehungen 
Schlossstraße 9 · 63456 Hanau
Telefon: 06181-659701 (Museum)
Telefon: 06181-295-1799 (Verwaltung)
E-Mail: museen@hanau.de

AUSSTELLUNG · 21.04.2018 – 31.03.2019
MUSEUM SCHLOSS STEINHEIM
Regionale Archäologie und Stadtgeschichte Steinheim

Schlossstraße 9 · 63456 Hanau-Steinheim
Telefon Museumskasse: 06181-659701 (Sa.& So. 11.00– 17.00 Uhr)
Info-Telefon: 06181-295-1799 (Mo.–Do. 8.00– 13.00 Uhr)
E-Mail: museen@hanau.de

Parkmöglichkeiten: 
Altstadtparkplatz Richtung Klein-Auheim, Großer Parkplatz 
Illertstraße (Busse) · Ca. 10 Gehminuten zum Schloss Steinheim

Weitere Informationen: www.museen-hanau.de
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AUSSTELLUNG KLOSTER WOLFGANG


